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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Plattenhardt : TSV Scharnhausen 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

Stapf tütet den Sieg für den TSV Scharnhausen ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Scharnhausen im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.1 beim TSV Plattenhardt endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Ludwig / Bindek gewannen gegen Fritz / Stapf mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Ludwig / Bindek zu Ende ging. Knöll / Prochiner konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Stoll / Neumann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Suwala / Frank war für Wolfer / Frey schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Harald Knöll gegen Fabian Fritz
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. 2:3 endete danach das Einzel
zwischen Jochen Prochiner und Mario Stoll aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Axel Ludwig gegen Adrian Suwala, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Das Einzel zwischen Christoph Bindek und Andreas Neumann, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Peter Wolfer
bekam es nun mit Felix Frank zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Peter
Wolfer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine
ganz schön enge Kiste! David Frey lag gegen Karsten Stapf bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Plattenhardt und des TSV
Scharnhausen in die Box. Harald Knöll bekam seinen Gegner Mario Stoll indessen beim 11:13, 9:11,
11:13 nicht richtig in den Griff. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Jochen Prochiner konnte im Spiel gegen Fabian Fritz
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Axel Ludwig bei seiner 1:3-Niederlage von Andreas Neumann dann
doch niedergerungen worden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christoph Bindek gegen Adrian Suwala, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. 2:
3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Peter Wolfer
und Karsten Stapf aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Plattenhardt nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Scharnhausen vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen den TSV RSK
Esslingen II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Plattenhardt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen VFB Oberesslingen/Zell III.

 Statistik:
 TSV Plattenhardt

Doppel: Ludwig / Bindek 1:0, Knöll / Prochiner 1:0, Wolfer / Frey 0:1 
Einzel: H. Knöll 0:2, J. Prochiner 1:1, A. Ludwig 0:2, C. Bindek 0:2, P. Wolfer 1:1, D. Frey 1:0 

 TSV Scharnhausen
Doppel: Stoll / Neumann 0:1, Fritz / Stapf 0:1, Suwala / Frank 1:0 
Einzel: M. Stoll 2:0, F. Fritz 1:1, A. Neumann 2:0, A. Suwala 2:0, K. Stapf 1:1, F. Frank 0:1


